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Sibyllenbadfreunde. Am Mittwoch
Fahrt ins Sibyllenbad. Abfahrt um
12.35 Uhr am Spitalplatz. Anmeldung
bei Roswitha Kopp, Telefon 09647/
656.

DJK – Damenfitness. Gruppe Baller/
Forster heute um18.30UhrTreffen an
der Raiffeisenbank zum Radfahren.
AuchNichtmitglieder könnenmitfah-
ren.

Stadt- undPfarrbücherei.DieBüche-
rei ist bis 6. September geschlossen.

Kirchenchor. Wegen Sommerpause
entfallen die Chorproben abheute bis
zum 9. September.

Glück mit
Glucke

Pressath. Über ein unverhofftes
„Schwammerlglück“ freute sich Jür-
gen Schreiner bei einem Familien-
spaziergang am Waldlehrpfad an der
Winterleite. Die Fette Henne oder
Krause Glucke, die er mit seinen Kin-
dern Felix und Ludwig am Weges-
rand fand, dürfte die ganze Familie
nicht nur bei einer Mahlzeit satt ma-
chen. Der Pilz brachte rund 1,5 Kilo-
gramm auf die Waage. Oma Cillas
Aufgabe ist es nun, daraus ein Ge-
richt für die ganze Familie zu kochen

Jürgen, Felix und Ludwig Schreiner
mit Omas Hündin Zarrina, und der
riesigen Krause Glucke. Bild: hfz

Dießfurt

FC – Fußball. Mittwoch und Freitag
um 19 UhrTraining für die Spieler der
ersten und zweiten Mannschaft.

FC – Gymnastikgruppe.Während der
Ferien entfällt die Gymnastikstunde.

FC – Spielbetrieb. Am Sonntag spielt
die erste Mannschaft um 15 Uhr ge-
gen DJK Neustadt. Die zweite Mann-
schaft ist spielfrei.

FC – Fußballergebnisse. Gegen
Eschenbach verlor die erste Mann-
schaft mit 0:4. Beim FC Weiden-Ost
überraschte sie mit einem 4:1-Sieg;
Fatih Demir (2), Norbert Ferstl und
Martin Kummer erzielten die Tore.
Die zweite Mannschaft verlor gegen
VfBWeiden I mit 1:5; der Ehrentreffer
gelang Tobias Hösl. In Erbendorf gab
es eine 3:1-Niederlage; Andre Seidler
war der Torschütze.

Im Festzelt, statt vor der Kirche: Der Regen zwang die Gottesdienstbesucher zum kurzfristigen Umzug. Auf die Teilnehmerzahl hatte das schlechte Wetter
aber keinen negativen Einfluss. Manche Besucher mussten sich mit Stehplätzen begnügen. Bilder: whw (2)

Ein Auto namens Birgit
Pfarrer Edmund Prechtl segnet den neuen Mannschaftstransporter der Feuerwehr

Dießfurt. (whw) Bei einer Seg-
nung istWasser im Spiel.Das gilt
besonders bei der Dießfurter
Feuerwehr. Am Wochenende
setzte die Wehr die Serie verreg-
neter Feste fort. Die Freude
übers neue Mannschaftstrans-
portfahrzeug ließ sich die Wehr
nicht nehmen. Schließlich gab
es noch weitere Gründe zu Fei-
ern.

Der 14. August 2014 ist ein besonde-
rer Tag für die Feuerwehr Dießfurt.
Seit diesem Donnerstag hat die Wehr
zwei einsatztaugliche Fahrzeuge –
das erste Mal in ihrer 135-jährigen
Geschichte. Beim Kirchweih-Garten-
fest erhielt der neue Mannschafts-
transporter den kirchlichen Segen
durch Pfarrer Edmund Prechtl.

Dass der Pfarrer dabei im Regen
stand, ist bei der Wehr nichts Neues:
Bei der Segnung der Naturbühne und
des Tragkraftspritzen-Fahrzeuges
2008 war es genau so. Die Verant-
wortlichen verlegten den Gottes-
dienst kurzfristig ins Festzelt. Glück-
lich waren sie damit nicht, schließ-
lich war Kirchweih. Da gehört sich
die Messe zur Kapelle. So mussten
Stadtpfarrer Edmund Prechtl und
Diakon Georg Hösl die Feier am Feu-
erwehrhaus zelebrieren.

Vor dem neuen Auto stand dort das
Brauchtum im Mittelpunkt: Stadt-
pfarrer Prechtl segnete die Kräuter-
buschen, die der Pfarrgemeinderat
Schwarzenbach gebunden hatte.
Nach dem Gottesdienst erhielt dann

das Mannschaftstransportfahrzeug
den Segen. Fahrzeugbraut Birgit Lo-
renz taufte mit einer standesgemä-
ßen Sektdusche das Auto auf den Na-
men Birgit. Beide wünschten der
Wehr allzeit gute Fahrt und Heim-
kehr.

Selbst finanziert
Schirmherr und Bürgermeister Wer-
nerWalberer dankte derWehr für den
Einsatz und die Eigenleistungen. Er
sei sich sicher, dass dieses Fahrzeug
bei dieser Wehr in den besten Hän-
den ist. „Normalerweise übergibt der
Bürgermeister den Fahrzeugschlüs-
sel an die Feuerwehr“, erklärte an-
schließend Wehr-Vorsitzender Her-
mann Lorenz. „Diesmal machen wir
es anders.“ Weil der Feuerwehr-Ver-

ein das Fahrzeug aus eigenen finan-
ziellen Mitteln angeschafft und auf-
bereitet hat, übergab Vorsitzender
Lorenz den Schlüssel an den Bürger-
meister und dieser reichte ihn weiter
an Kommandant Konrad Helgert.

Stellvertretender Landrat Albert
Nickl beglückwünschte die Stadt
Pressath zu dieser Dorffeuerwehr
und die Wehr zum neuen Fahrzeug.
Es gibt reichlich Anlässe, um heute in
Dießfurt zu feiern, betonte Nickl:
135. Gründungsjubiläum, 35 Jahre
Jugendfeuerwehr, Weihe des Mann-
schaftstransportfahrzeuges und
Kirchweih. „Da kann auch dasWetter
nichts dran ändern.“ Kreisbrandin-
spektor Georg Tafelmeyer war für
den Kreisfeuerwehrverband gekom-
men.

Vorsitzender Hermann Lorenz er-
innerte an die Geschichte der Wehr.
Er dankte Ehrenkommandant Hans
Dietl für die Gründung der Jugend-
wehr. Der jetzige Kommandanten
Konrad Helgert habe das gebrauchte
Fahrzeug im Internet ausfindig ge-
macht und den Vorstand überzeugt,
es zu kaufen. Bereits eine Woche
nach diesem Beschluss meldeten die
Verantwortlichen das Fahrzeug bei
der Zulassungsstelle an. Bei mehre-
ren Arbeitseinsätzen passten Mitglie-
der das Fahrzeug den Anforderun-
gen an. Dank des Engagements der
Wehrleute blieben die Kosten im
Rahmen.

Guter Besuch trotz Regens
Mit dem Besuch beim Gartenfest im
Zelt war der Feuerwehrverein trotz
des kühlen, regnerischenWetters zu-
frieden. Neben den Ehrengästen wa-
ren Abordnungen vieler Vereine und
Verbände vertreten. Den ganzen Tag
hielt die Wehr für sie Köstlichkeiten
bereit.

Die Musikkapelle Dießfurt unter
der Leitung von Werner Schreml
spielte beim Frühschoppen und da-
nach wieder ab 16 Uhr auf der Natur-
bühne. Böhmische Blasmusik, Solo-
stücke sowie moderne Arrangements
unterhielten die Gäste bis in die
Dunkelheit. Das Dießfurter Ham-
merschloss bot dazu eine eindrucks-
volle Kulisse. Vorsitzender Hermann
Lorenz zollte besonders den Helfern
an den Verkaufsständen sowie den
Bedienungen großes Lob, die wegen
des starken Regens immer wieder
improvisieren mussten und sich die
gute Laune nicht vermiesen ließen.

Pfarrer Prechtl bei der Segnung des neuen Mannschaftstransporters.

„Vester“ Termin im Kalender
Fest auf der alten Fronveste zieht die Pressather in die Schulgasse

Pressath. (is) Das Vestn-Fest ließ die
historischen Gemäuer auch in die-
sem Jahr ein wenig beben. Die Stim-
mung war bestens, die Räume waren
voll.

Als um 20 Uhr die Band „Live“ den
Abend eröffnete, herrschte bereits
dichtes Gedränge in den Zelten, im
Stadel und in der benachbarten Ga-
rage, die zur Weinstube umfunktio-
niert wurde. Wer unter „Dach“ kei-
nen Platz mehr bekommen hatte,
konnte sich im Gartenbereich auf-
halten und dort ein gutes „Tröpf-
chen“ genießen. Gegen die kühlen
Temperaturen hatten die Gastgeber
ein Lagerfeuer entzündet. An den
Verpflegungsbuden herrschte reges
Treiben, es lockte der Duft von Brat-
würsten, Hamburgern und anderen
Spezialitäten.

Das Anwesen in der Alten Schul-
gasse kann auf eine jahrhundertealte
Geschichte zurückblicken. Es war
Burggut und Sitz der Pressather Herr-
schaft. Im späten Mittelalter wurde
das Gemäuer als „Fronveste“ ge-
nutzt, in der Verbrecher abgeurteilt
und eingekerkert wurden. Die Fami-
lie Reichl bewohnt das Gebäude
nunmehr schon seit mehr als 175
Jahren. In den letzten Jahren haben

die Eigentümer viel Geld investiert,
um die „Vestn“ zu renovieren.

Die Besucher des Festes freuten
sich nun über das Ergebnis dieser
Bemühungen. Vor allem den gepfleg-
te Garten und den neu gestalteten
Abhang zur Haidenaab bestaunten
und bewunderten die Besucher. Je
später der Abend, desto mehr An-

drang herrschte dann auf der Tanz-
fläche. Die „Live“-Musiker, um den
ehemaligen Pressather Musikschul-
leiter Michael Bertelshofer, verstan-
den es hervorragend, die Leute zu
begeistern. Oldies wie „Eine neue
Liebe ist wie ein neues Leben“ oder
„Ein Bett im Kornfeld“ sang nicht nur
die Generation „Ü-50“ mit. Erst weit
nachMitternacht endete das Fest.

Der Bandname bürgt dafür: Beim Vest’n-Fest gab es „Live“-Musik. Bild: is

Tipps und Termine

SPD lädt zum
Genuss-Radeln

Pressath. Die SPD lädt zur
Radltour am Sonntag, 24. August,
ein. Treffpunkt um 10 Uhr am
Spitalplatz. Nicht nur Mitglieder
sind dazu eingeladen. Die Tour
erfordert keine sportlichen
Höchstleistungen, sie soll ein ge-
mütlichesMiteinander in der Na-
tur sein. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen bei Sabine Eichermül-
ler, unter Telefon 09644/6683.

Weinfest auf dem
Schulhof

Burkhardsreuth. (bjp)Mit fränki-
schen, pfälzischen und italieni-
schenWeinen und der passenden
schmackhaften „Unterlage“ war-
tet die Katholische Landjugend
beimWeinfest am Freitag, 22. Au-
gust, auf. Das Fest steigt ab 19.30
Uhr auf dem Schulhof.

In den Ferien
Bogenschießen

Pressath. Die Schützengesell-
schaft Eichenlaub lädt am Sams-
tag, 30. August, von 13.30 bis
15.30 Uhr in der Bogenschießan-
lage am Sportzentrum zum
Schnupperbogenschießen für
Schüler von 9 bis 16 Jahren. Die
Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dung bei Schützenmeister Tho-
mas Busch, Telefon 09644/6193.

Mit den Schützen
nach Nürnberg

Preißach. Der SG Tannenzweig
fährt am Mittwoch, 20. August
nach Nürnberg zum „Turm der
Sinne“. Abfahrt ist um 9 Uhr am
Schützenhaus, von dort geht es
mit Autos zumBahnhof nach Kir-
chenlaibach und mit dem Zug
weiter nach Nürnberg. Im An-
schluss, wird am Schützenhaus
gegrillt. Der Preis beträgt 15 Euro.
AnmeldungbeiHansHey,Telefon
09645/6230.


